
 

 
 

Verantwortlicher Herausgeber: Landratsamt Deggendorf 

Erscheint nach Bedarf – Zu beziehen beim Landratsamt Deggendorf – Einzelbezugspreis € 1,00  

Das Amtsblatt ist auch über das Internet unter www.landkreis-deggendorf.de abrufbar. 

 

 
Nr. 14/2009 Montag, 21.12.2009  
   
 Weihnachts- und Neujahrsgruß 2009/10              

des Herrn Landrat Christian Bernreiter………………………………………… 
 

Seite 182 
  

 Satzung des Schulverbandes Hauptschule Osterhofen vom  
03. Dezember 2009……………………………………………………………… 
 

 
Seite 184  

 Bekanntmachung der Sparkasse Deggendorf, 
hier: Aufgebotsverfahren………………………………………………………… 

 
Seite 187 

  
 Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Soziales, Region 

Niederbayern, 84028 Landshut, für das 1. Halbjahr 2010............................ 
 

Seite 188 
 



 182 
 

  
 

 
 
 
 
 
 
Weihnachts- und Neujahrsgruß 2009/10              
  

 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Wir haben wieder ein Jahr geschafft und damit das erste Jahrzehnt des 21. Jahrhunderts. 
Es war ein „nervöses Jahrzehnt“, wie ein Nachrichtenmagazin jetzt titelte. Ein anderes sprach sogar 
von einem  „verlorenen Jahrzehnt“. Das sehe ich nicht so, denn gelebte Zeit ist für mich keine 
verlorene Zeit. Sicher, die letzten zehn Jahre waren von globalen Krisen geprägt, beginnend vom 11. 
September 2001, etlichen Naturkatastrophen für die der Tsunami 2004 symbolhaft steht, dem 
militanten und religiösen Terror, der Finanz- und Wirtschaftskrise oder der Umweltbedrohung. Aber es 
gab auch viel Neues und Positives. Die digitale Vernetzung der Welt schritt rasant voran, ebenso wie 
die wirtschaftliche unter dem Begriff der Globalisierung. Wir konnten erstaunliche Fortschritte in 
Wissenschaft und Technik erreichen, die zum Beispiel in der Medizin den Menschen unmittelbar 
zugute kommen. Wir erlebten die Einführung des Euro und die Euphorie des deutschen 
Sommermärchens bei der Fußball-WM 2006 sowie die Begeisterung über einen Bayerischen Papst. 
 
Wie in der großen Welt, so geschah auch viel im vergangenen Jahrzehnt auf Landkreisebene. 
Unsere Krankenhauslandschaft hat sich deutlich verändert und modernisiert. Kräftig investiert haben 
wir in die weiterführenden und berufsbildenden Schulen. Unsere mittelständisch strukturierten 
heimischen Unternehmen holten gewaltig auf und machten uns mit den diversen öffentlichen 
Investitionen in die Infrastruktur zur niederbayerischen Aufsteigerregion. Und erfreulicherweise 
konnten wir mit einem strikten Sparkurs unsere Kreisfinanzen konsolidieren, so dass wir im Landkreis 
-  trotz weltweiter Finanz- und Wirtschaftskrise – das Haushaltsjahr 2009 als das beste seit langem 
bezeichnen können. 
 
Entgegen schlimmer Befürchtungen hat sich der Arbeitsmarkt mit 4,4 % Arbeitslosenquote im 
Agenturbezirk Deggendorf im Vergleich zum Vorjahresmonat November 2008 mit 3,3 % als relativ 
stabil erwiesen, auch wenn daran die Verlängerung der Kurzarbeit einen deutlichen Anteil hat. 
Bayernweit punkteten wir mit Platz 1 bei den Ausbildungsplätzen, denn im Herbst konnten nur zwei 
Bewerber nicht vermittelt werden. 
 
 
 
Tüchtig vorangekommen sind wir mit unserem Großprojekt, der Generalsanierung der Realschule 
Schöllnach mit inzwischen bereits bezogenem erstem Bauabschnitt. Zwei neue zusätzliche 
Schulsozialarbeiter ergänzen das inzwischen achtköpfige Fachteam. Der Öffentliche 
Personennahverkehr konnte um eine dritte Nachmittagsfahrt ausgeweitet werden. Außerdem 
übernahm der Landkreis die Trägerschaft jetzt auch für den Deggendorfer Stadtverkehr. 
 
Große Meilensteine bewältigten wir 2009 beim Klinikum Deggendorf. Beispielhaft erwähne ich den 
Abschluss des IV. Bauabschnittes und die begonnene energetische Sanierung im Hauptgebäude. Es 
erfolgte der  Baubeginn für eine neue Parkgarage für 188 Stellplätze und es konnten die Weichen 
gestellt werden, für die Installierung einer Kinder- und Jugendpsychiatrie im kommenden Jahr.  
 
Im Kreisstraßenbau wurde die Ortsumgehung Moos abgeschlossen sowie die Ortsdurchfahrten in 
Kirchdorf und Ramsdorf.  
 



 183 
 

Wir können also zufrieden auf ein arbeits- und erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
 
Viel Arbeit wartet aber auch 2010 auf uns. Allerdings sind dann die Vorzeichen nicht mehr so günstig. 
Die schwierige Haushaltslage der Kommunen schlägt  im kommenden Jahr  auf den Kreishaushalt 
durch, so dass die finanziellen Spielräume deutlich enger werden – bei gleichbleibender 
Aufgabenlage.  
 
Ich bin aber zuversichtlich, dass wir mit vereinten Kräften diese Herausforderungen meistern. 
Vereinte Kräfte waren es eben auch, die das „Jahreswerk 2009“ wieder gelingen ließen. Deshalb 
danke ich herzlich den Mitgliedern des Kreistages sowie den Beschäftigten in der Kreisverwaltung und 
in den kreiseigenen Einrichtungen,  den Kommunen sowie den Behörden und Institutionen, die uns in 
unserer Aufgabe zum Wohle der Menschen und unseres Landkreises unterstützt haben. Ein 
besonderes Dankeschön richte ich auch an alle, die das Jahr über sich in den diversen 
ehrenamtlichen Funktionen im Landkreis eingebracht haben. Sie sind ein wichtiger Motor für ein 
gelingendes und menschliches Gemeinwesen. 
 
„Prognosen sind schwierig, vor allem, wenn sie die Zukunft betreffen.“, meinte schon der 
amerikanische Schriftsteller Mark Twain. Wir wissen zwar nicht, was die Zukunft bringt. Doch wir 
können für die Zukunft viel tun, indem wir aufhören uns zu sorgen und zu jammern und stattdessen 
mit frischen Ideen und Elan unsere Aufgaben anpacken.  
 
 
 
Dankbar für das Geleistete und zuversichtlich auf das Kommende blickend beenden wir dies Dekade 
und beginnen eine neue. Ich wünsche Ihnen und uns hierfür viel Freude, Kraft, und Erfolg. 
 
Mit den besten Wünschen für harmonische, erfüllte Weihnachtstage! 
 
Ihr 

 
Christian Bernreiter 
 



 184 
 

Gz: 20-2050 
 
 
Satzung des Schulverbandes Hauptschule Osterhofen v om 03. Dezember 2009 
 
 
Der Schulverband Hauptschule Osterhofen hat mit Beschluss der Schulverbandsversammlung vom 
09.11.2009 eine Verbandssatzung erlassen. 
Die Verbandssatzung wurde mit Schreiben des Landratsamtes vom 08.12.2009,  
Gz: 20-2050, aufsichtlich genehmigt. Gemäß Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. V. m. Art. 21 Abs. 1 Satz 1 
KommZG werden die Verbandssatzung und die Genehmigung nachstehend bekanntgemacht. 
 
 
Deggendorf, 17.12.2009 
Landratsamt 
 
gez. 
 
Peterle 
Oberregierungsrat 
 

I. 
 

Genehmigung 
 
Die von der Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Hauptschule Osterhofen beschlossene 
Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbandes (Verbandssatzung) wird gem. 
Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. V. m. Art. 20 Abs. 1 Satz 1 KommZG aufsichtlich 
 

genehmigt. 
 

Die Zuständigkeit zur Erteilung dieser Genehmigung ergibt sich aus Art. 20 Abs. 1 Satz 1 KommZG i. 
V. m. Art. 9 Abs. 8, 9 BaySchFG und Art. 110 Satz 1 GO. 
 
 

II. 
 

Satzung zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbands Hauptschule Osterhofen  
(Verbandssatzung) 

Die Schulverbandsversammlung des Schulverbands  Hauptschule  Osterhofen  (nachfolgend stets 
Schulverbandsversammlung genannt) erlässt aufgrund des Art. 9 Abs. 9 des Bayerischen 
Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) - BayRS 2230-7-1-K - i.V.m. Art. 1 Abs. 3, Art. 19 Abs. 1 Nr. 
1 und Nr. 5 sowie Abs. 2 Nrn. 1, 2 und 5, Art. 29 Satz 2, Art. 30 Abs. 2, Art. 43 Abs. 1 und 2, Art. 47 
Abs. 6 und Art. 26 Abs. 1  

Satz 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) – BayRS 2020-6-1-I - sowie 
Art. 20 a und Art. 32 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern - BayRS 2020-1-1-I – 
folgende 
 

Satzung  
 
zur Regelung von Fragen der Verfassung des Schulverbands 

(Verbandssatzung): 
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§ 1 Name und Sitz des Schulverbands 
 
(1)  Der Schulverband führt folgenden Namen: Hauptschule Osterhofen. Mitglieder sind die Stadt 
 Osterhofen und die Gemeinde Künzing.  
 
(2)  Der Schulverband hat seinen Sitz in Osterhofen. Schulstandort ist Osterhofen. 

 
 

§ 2 Kassengeschäfte, Personalverwaltung 
 

(1) Die Kassengeschäfte des Schulverbands führt die Stadt Osterhofen. 
  

(2) Sie erhält vom Schulverband zur Deckung der Unkosten einen Verwaltungskostenbeitrag. 
 

(3) Das Personal des Schulverbands wird von der Personalverwaltung der Stadt Osterhofen 
  betreut, sowie Entgelte berechnet und angewiesen. Sie bedient sich dabei zur Berechnung 
  der Entgelte der AKDB. 

 

 

§ 3 Ehrenamtliche Tätigkeit, Entschädigung 
 

(1) Der Schulverbandsvorsitzende, sein Stellvertreter und die übrigen Mitglieder der 
 Schulverbandsversammlung (Schulverbandsräte) sind ehrenamtlich tätig, Art. 9 Abs. 9 
 BaySchFG i.V.m. Art. 30 Abs. 1 Satz 1 KommZG. Die Tätigkeit der Schulverbandsräte 
 erstreckt sich auf die Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen der 
 Schulverbandsversammlung und ihrer Ausschüsse. Außerdem können einzelnen Mitgliedern 
 besondere Verwaltungs- und Überwachungsbefugnisse nach näherer Vorschrift der 
 Geschäftsordnung (§ 2 Absätze 3 und 4) übertragen werden. 
 
(2) Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung, die der Schulverbandsversammlung kraft 
 Amtes angehören, das sind die ersten Bürgermeister der am Schulverband beteiligten 
 Gemeinden (Art. 9 Abs. 3 Satz 1 BaySchFG), haben einen Anspruch auf Ersatz ihrer 
 Auslagen, Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i.V.m. Art. 30 Abs. 2 Satz 2 KommZG. 
 
(3) Die Entschädigung des Schulverbandsvorsitzenden, des Stellvertreters des 
 Schulverbandsvorsitzenden sowie der übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung 
 richtet sich nach der Entschädigungssatzung. 

 
 

§ 4 Rechnungsprüfung 
 

Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung obliegt dem Rechnungsprüfungsausschuss. Der 
Rechnungsprüfungsausschuss besteht aus drei Mitgliedern, die von der Schulverbandsversammlung 
aus ihrer Mitte bestellt werden. 

 

§ 5 Ausscheiden von Mitgliedern 
 

Scheidet in Folge der Veränderung des Schulsprengels ein Verbandsmitglied aus dem Schulverband 
aus, so findet eine Vermögensauseinandersetzung zwischen dem Schulverband und dem 
ausscheidenden Verbandsmitglied statt. 
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§ 6 Inkrafttreten 
 
 

Diese Satzung tritt am 01. August 2009 in Kraft. 
 
 
 
 
Osterhofen, den 03. Dezember 2009 
 

gez.  
 

Liane Sedlmeier 
Schulverbandsvorsitzende 
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Sparkasse Deggendorf 
 
 
 
 
 

Aufgebotsverfahren  
 
 
 
 
 
Die Sparkassenbücher 
 
 
 

Nr. 3783192259 

Nr. 3831040070 
 

 
 
 
ausgestellt von der Sparkasse Deggendorf sind in Verlust geraten. Gemäß Art. 35 AGBGB werden die 
Sparkassenbücher hiermit aufgeboten und die Inhaber aufgefordert, binnen einer Frist von 3 Monaten 
ihre Rechte unter Vorlage der Sparkassenbücher anzumelden. Wenn innerhalb  dieser Zeit keine 
Rechte angemeldet werden, werden die Sparkassenbücher für kraftlos erklärt. 
 
 
 
 
 
Deggendorf, 30.11.2009; 14.12.2009 
 
 
gez.  
 
 
Sparkasse Deggendorf 
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Zentrum Bayern Familie und Soziales 
Region Niederbayern, 84028 Landshut 

 
 
 
 

An den Außensprechtagen erfolgt eine Beratung und I nformation über 
 
 

• Erziehungsgeld / Elterngeld 
• Schwerbehindertenrecht 
• Kriegsopferversorgung 
• Soldatenversorgung 
• Opferentschädigung 
• Blindengeld 

 
 
insbesondere durch 
 
 

• Allgemeine Auskünfte 
• spezielle Beratung 
• Hilfe bei der Antragstellung 
• Hilfe beim Ausfüllen von Fragebogen 
• Abgabe von (angeforderten) Schriftstücken 
• Akteneinsicht (nur nach vorheriger Absprache) 

 
 
 
 

Nutzen Sie die Gelegenheit einer Beratung ganz in I hrer Nähe 
 
 
 
 
Anbei erfolgt eine Aufstellung über die Außensprechtage. 



 

 

  
 
         

          
          
  
 

 
 

1. Halbjahr 2010 
  
  
 

 

 

Kelheim Straubing Deggendorf Pfarrkirchen Passau 

1. Montag im Monat 1. Dienstag im Monat 3. Montag im Monat 3. Mittwoch im Monat 3. Donnerstag im Monat 
          

jeweils von 10.00 - 15.00 Uhr jeweils von 10.00 - 15.00 Uhr jeweils von 10.00 - 15.00 Uhr jeweils von 10.00 - 15.00 Uhr jeweils von 10.00 - 15.00 Uhr 
          

Rathaus - EG Rathaus neues Rathaus Rathaus II altes Rathaus 

kleiner Sitzungssaal 2. St., Zi. 215 Mehrzweckraum I – SGB IX 
Mehrzweckraum III – BEEG/ErzG Ringstr. 29/II (Besprech.raum) 2. St., Zi. 204 

Montag, 04.01.2010 Dienstag, 05.01.2010 Montag, 18.01.2010 Mittwoch, 20.01.2010 Donnerstag, 21.01.2010 

Montag, 01.02.2010 Dienstag, 02.02.2010 Montag, 15.02.2010 Mittwoch, 17.02.2010 Donnerstag, 18.02.2010 

Montag, 01.03.2010 Dienstag, 02.03.2010 Montag, 15.03.2010 Mittwoch, 17.03.2010 Donnerstag, 18.03.2010 

Montag, 12.04.2010 Dienstag, 06.04.2010 Montag, 19.04.2010 Mittwoch, 21.04.2010 Donnerstag, 15.04.2010 

Montag, 03.05.2010 Dienstag, 04.05.2010 Montag, 17.05.2010 Mittwoch, 19.05.2010 Donnerstag, 20.05.2010 

Montag, 07.06.2010 Dienstag, 08.06.2010 Montag, 21.06.2010 Mittwoch, 16.06.2010 Donnerstag, 17.06.2010 

189 

A u ß e n s p r e c h t a g e  

 des Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Niederbayern 

Sie erreichen uns an diesen Tagen  unter der Handy-Nummer:   0171 / 2 13 11 45  


